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Angedacht

So fürchte dich nun nicht, denn ich bin bei dir. Jesaja 43,5

Ein Vogel ist aus dem Nest gefallen.

Beinahe hätte ich ihn übersehen. Aber 
mein Pferd macht einen unterwarteten 
Schritt auf die Seite. Erst denke ich: 
Wovor erschrickt es? Aber dann sehe 
ich den kleinen Pieper.

Auf dem Boden sitzt er, den Schnabel 
weit aufgerissen. Aber kein Ton kommt 
heraus.

Ob die Eltern sich um ihn kümmern 
werden? Wird er weiter zu Fressen 
bekommen, bis er fl iegen kann und 
sich selbst versorgt? Oder ist der Kleine 
dem Tod geweiht? 

Ich erinnere mich an die Zeiten in 
meinem Leben, als ich mich wie so 
ein Vogel gefühlt habe. Aus dem Nest 
gefallen – hilfl os und auf mich allein 
gestellt.

Ein sehr unangenehmes Gefühl ist das. 
Ich bin froh, dass das vorbei ist.

Dann denke ich an meinen Vater. Er 
war im Alter fast taub, konnte nichts 
mehr hören. Wenn wir zu Besuch 
waren, dann war es kaum möglich, mit 
ihm reden. Es war so traurig zu sehen, 
wie er immer einsamer wurde.

Ich denke an meinen Freund. Er hat so 
lange gelitten, weil er sich eine Partne-

rin gewünscht hat. Aber er hat sich im-
mer so komisch angestellt. Ein netter, 
wirklich liebenswerter Kerl. Und kaum 
war eine Frau in der Nähe, war er total 
von der Rolle. Und dann: hilfl os wie ein 
Vogel, der aus dem Nest gefallen ist.

Was wird nun aus dem Vogel auf dem 
Waldweg? Bei meinem Papa war es so, 
dass wir in seinen letzten Stunden bei 
ihm sein konnten, und er sich ganz fest 
an unseren Hän-den gehalten hat. 

Und mein Freund, der hat tatsächlich 
geheiratet. Eine liebe Frau hat er ge-
funden. Keine Ahnung, wie das ging. 
Ich war nicht dabei.

Und bei mir? 

Ja, es ist vorüber gegangen. Ob es wie-
derkommen wird. Weiß ich nicht. Aber 
ich weiß, dass ich bei Gott behütet bin. 
Ich weiß, dass da einer ist, der mich 
vom Boden aufsammelt, mir Speise 
gibt, mir Heimat und Geborgenheit 
schenkt.

Bleiben Sie unter Gottes Schutz und Se-
gen, und vertrauen Sie auf seine Hilfe!

Alles Gute, Ihr Pfarrer
Bernhard Winkler
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Manchmal fällt ein kleiner Vogel aus dem Nest.
Hilfl os und ängstlich sitzt er dann am Boden.

Gott, so fühle ich mich manchmal.
Und ich erlebe andere, die in Einsamkeit gefangen sind.

Wie gut ist es, wenn dein Zuspruch mich erreicht.
Wie gut ist es, wenn ich deine Nähe spüre.
Wie gut ist es, wenn mich dein Wort aufrichtet und neu zum Leben 
ermutigt.

Gott, sei und bleibe du bei mir.
Denn ich kann mir oft  nicht selbst helfen.
Darum brauche ich deine Hilfe.

Mit dir überwinde ich alles, was mich ängstigt.
Dafür danke ich dir.

Amen.

Gebet
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Aus unseren Kindergärten
Burgthann – Mimberg – Altenthann

Einweihung der neuen
Bobbycar-Bahn

Für den Krippenbereich wurde eine 
brandneue Bobbycar-Bahn feierlich 
eingeweiht. Ermöglicht wurde das Pro-
jekt durch die großzügige Unterstüt-
zung der „Familie Elfriede, Michael 
und Karl Cornelius-Sti� ung“, die da-
mit ein weiteres Highlight für die aller-
kleinsten Bewohner der Kinderarche 
schaffen konnte.
Zusätzlich überreichte die Geschäft s-
führerin der Stift ung Annette Winkler 
der Krippenleitung Bettina Bankel als 
Geschenk zur Einweihung eine kleine 
Verkehrsampel. Außerdem konnte zur 
Bahn eine Beschattung installiert wer-
den, um die Nutzung gerade bei sonni-
gem Wetter zu gewährleisten.
Die Kinder sind begeistert von der neu-
en Bahn und freuen sich, dort ihre Run-
den zu drehen. Ein Beweis dafür, wie 
viel Freude gemeinsames Engagement 
bringen kann.

Der Caterer KOCHHANDWERK hat für 
leckere Speisen gesorgt und die Feuer-
wehr, sowie eine kleine musikalische 
Einheit eines Kindergartenvaters sind 
nicht selbstverständlich – daher sagen 
wir auch auf diesem Wege nochmal 

VIELEN DANK für euren Einsatz!   

„Fränkische Wies’n“
Das war das Motto des diesjährigen 
Sommerfestes der Kinderarche Burg-
thann. Viele Dirndl und Lederhosen gab 
es an diesem Nachmittag zu bestaunen. 
Die Kinder konnten mit Stempelkar-
ten verschiedene Stationen bestreiten, 
u.a. Maßkrug-Schieben, Nageln, Feuer-
wehr-Spritzwand, Enten-Angeln, Go-
Kart-Bahn fahren usw., am Ende gab 
es natürlich großartige Preise. Es wur-
den Wies’n-Frisuren, Kinderschminken 
und eine Candy-Bar angeboten. Das 
Sommerfest war ein voller Erfolg! Wir 
bedanken uns vor allem bei allen fl eißi-
gen Helfern, dem Elternbeirat und den 
MitarbeiterInnen, die das Fest erst so 
besonders gemacht haben!

Die Kinderarche – Burgthann

Evangelisches Haus für Kind
er 

Bu
rg

th
an

n

KINDER
A
R
C
H
E

Termine:

 01.08.–24.08.: Sommerferien – die KiTa 
ist geschlossen.

 25.08.: Konzeptionstag – KiTa
geschlossen
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Die Buchfinken – Mimberg

Lichtblick – Burgthann

Vorschulübernachtung bei den
Buchfinken
Ende Juni fand unsere lang ersehnte 
Vorschulübernachtung statt – ein span-
nendes Erlebnis, auf das sich die Kinder 
schon lange gefreut haben. 
Alle Vorschulkinder trafen aufgeregt 
mit ihren Schlafsäcken, gepackten 
Rucksäcken und ihren Kuscheltieren 

im Kindergarten ein. Nachdem die 
Schlafplätze vorbereitet waren, begann 
der Abend mit gemeinsamen Pizza-
essen. Im Anschluss wurde im Garten 
(Fußball) gespielt, getobt und ein Schatz 
gesucht. Den Abend beendeten wir mit 
einem Film und Popcorn. 
Am nächsten Morgen waren die El-
tern noch zu einem gemeinsamen Ab-
schlussfrühstück eingeladen. In gemüt-
licher Atmosphäre wurde gefrühstückt, 
und die Kinder erzählten stolz von ihrer 
Übernachtung.
Die Vorschulübernachtung war ein ge-
lungener Abschluss für die Kinder und 
wird sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben.   

Oma und Opa Nachmittag im 
Kinderhaus „Lichtblick“
Anfang Juni war es so weit, der erste 
„Oma- und Opa-Nachmittag“ im Kinder-
garten fand statt und die Aufregung war 
groß. Die Kinder führten ein Lied und 
ein Gedicht vor, die sie extra für den Tag 
eingeübt hatten. Anschließend durft en 
sie stolz die Räumlichkeiten zeigen und 
ihren Großeltern die vielen Ecken ihrer 
Einrichtung vorstellen. 
Nun durft e jede Oma und Opa ein Bild 
mit dem Kind machen und dieses über-
reichte das Kind schließlich stolz Oma 
und Opa als Erinnerung.
Es folgte eine gemütliche Kaffeetafel mit 
selbstgebackenem Kuchen, bei der die 

Kinder und Großeltern zusammensa-
ßen, erzählten und lachten. Es war ein 
fröhlicher Nachmittag, der allen noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.   

Termine:

04.08.–25.08.: Sommerferien – die KiTa 
ist geschlossen.
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Sommerfest mit Mäuseolympiade 
Im Mai fanden sich Kinder und El-
tern auf der Wiese hinter der Kita zum 
Sommerfest ein. Zu Beginn gab es eine 
kleine Aufführung der Kinder für die 
anwesenden Gäste. In Kleingruppen 
wurden einstudierte Tänze dargeboten. 
Im Anschluss wurde das Buffet eröffnet. 
Vielen Dank an die Eltern für die zahl-
reichen mitgebrachten Schmankerl. 
Parallel dazu konnte sich an verschie-
denen Stationen der Mäuseolympiade 
sportlich betätigt werden. So konnte 
man zum Beispiel an der Mausefal-
lenstation sein Geschick und Gleich-
gewicht unter Beweis stellen, in dem 
man die Seile der Mausefalle überwin-
den, ohne sie zu berühren. An der Sta-
tion Käsestange drehte sich alles ums 
Balancieren. Nach dem alle Stationen 
erfolgreich absolviert waren gab es für 
die Kinder eine Medaille und Urkunde, 
außerdem zur Belohnung ein Eis.

Besuch bei den Hühnern 
Im Rahmen unserer Aktion „wir wollen 
unser Dorf besser kennen lernen“ durf-
ten wir Elke Schmidt und Ihre Hühner 
besuchen. In mehreren Gruppen mach-
ten wir uns quer über die Wiese auf den 
Weg zum Hühnerstall. Dort angekom-
men begrüßte uns Elke Schmidt und 
erzählte uns, was Hühner gerne essen. 
Im Anschluss durft en wir die Hühner 

füttern, uns im Gehege umschauen und 
viele Fragen stellen. 
Die Kinder wollten unter anderem Wis-
sen, wie Hühner trinken, welche Farbe 
ihre Eier haben und ob diese kitzelig 
sind. 
Wir bedanken uns herzlich bei Elke 
Schmidt für die Einladung zu Ihren 
Hühnern und die Antworten auf die 
vielen Fragen.   

Termine:

 04.08.- 25.08.: Sommerferien – die KiTa 
ist geschlossen.

 01.09.: Beginn des neuen KiTa-Jahres.

St. Veit – Altenthann

Die Teams der Kindergärten wünschen 
Die Teams der Kindergärten wünschen 

allen Kindern und Eltern erholsame 
allen Kindern und Eltern erholsame 

und sonnige Ferien!
und sonnige Ferien!
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Dank am Schuljahresende 
Schon wieder ist ein Schuljahr vorbei. 
Ein sehr turbulentes Jahr mit vielen 
Höhepunkten, lustigen und spannen-
den Ereignissen und Begegnungen. Das 
gelungene Miteinander im Hort gelang 
mit Hilfe und Unterstützung durch 
viele Praktikanten, externen Partnern, 
Vereinen, der guten Kooperation mit 
Schule, kirchlicher und politischer Ge-
meinde. Ein besonders großer Dank 
geht auch an den Elternbeirat vom Hort. 
Mit Rat und Tat stand er auch in diesem 
Schuljahr stets an unserer Seite, half 
bei vielen Entscheidungen beratend 
mit, unterstützte tatkräftig, kreativ und 

Wünsch Dir was!
Auch im neuen Kindergartenjahr sollen 
wieder verschiedenste Aktionen durch 
das Familienprogramm angeboten wer-
den. Ob Ausflüge, Themenabende oder 
Eltern-Kind Aktionen: Ihre Wünsche 
sind gefragt! Gerne können Sie diese an 
mich weitergeben: Mail familienpro-
gramm@gmail.com  

mit viel Engagement bei der Organisa-
tion und Durchführung von Festen und 
Veranstaltungen. Natürlich geht der 
Dank auch an unsere Mitarbeiter. Wir 
haben das Glück seit vielen Jahren mit 
festem, beständigem Stammpersonal 
zu arbeiten.
Wir alle zusammen stärken unsere 
Hortgemeinschaft und ermöglichen 
unseren Kindern eine abwechslungs-
reiche und förderliche Zeit im Hort, die 
sie hoffentlich in guter Erinnerung be-
halten werden   

Vorankündigung: Kochkurs „Am Fa-
milientisch – schnelle Gerichte auch 
für Kleinkinder“
Satt – versorgt – glücklich: So lautet das 
Motto in der Kleinkindernährung. Aber 
wie erreiche ich das am Familientisch? 

Was kann und wie viel sollte mein Kind 
essen? Wir zeigen Ihnen, dass eine aus-
gewogene Ernährung einfach umzu-
setzen ist und auch Ihren Kindern gut 
schmeckt. 
Der Kochkurs findet am Donnerstag, 
den 23.10.25 von 19 – 22 Uhr in der 
Schulküche der Mittelschule Burgthann 
statt. 
Unsere aktuellen Ausschreibungen fin-
den Sie auch auf unserer Website:
https://familienprogramm-burg 
thann.e-kita.de/ 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen.
QR-Code für die Anmeldung:

Termine:

	16.09.:	 Einschulungscafe im Hortgarten

Ev. Kinderhort – Burgthann

Familienprogramm
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Jugend/KonfisJugend/Konfis

Mädelszeltlager 2025
Das war ein super Wochenende! Vom 

04. – 06- Juli zeltete die Mädchengrup-

pe Burgthann gemeinsam mit anderen 

Jungscharen auf dem Grundstück der 

LKG Steindl. Unter dem Motto „Super-

helden“ beschäft igten wir uns mit Gi-

deon aus dem Alten Testament. Es war 

eine tolle Gemeinschaft  bei den An-

dachten, dem gemeinsamen Singen 

und dem großen Geländespiel. Dank 

des engagierten Einsatzes der Mitarbei-

terinnen hatten die 53 Teilnehmerin-

nen eine erlebnisreiche Zeit. 

On The Way – Jugendgottesdienste
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Kuchenverkauf bei der Spielzeug- und Kleiderbörse

Der Kuchenverkauf bei der Spielzeug- 

und Kleiderbörse durch die evangeli-

sche Jugend war ein voller Erfolg. Der 

Erlös von über 300 Euro kommt den 

Kindergruppen der Kirchengemeinde 

zugute. Danke an die vielen Bäckerin-

nen und Bäcker der Mädchengruppe 

und des Eltern-Kind-Cafés. Der nächste 

Börsentermin ist der 20.09.2025 (s. An-

zeige S. 23)

Bild: Hanna Callsen und Marie Bauern-

feind in Aktion

Herzlich willkommen, Julia!
Wir freuen uns 

sehr, ab dem 

01. September 

2025 Diakonin 

Julia Rehm 

(Ulle) als neue 

Kollegin in der 

Evangelischen 

Jugend Altdorf 

begrüßen zu dürfen! Julia übernimmt 

eine 0,5-Stelle in der Region Ost sowie 

eine 0,5-Stelle im Dekanat und wird da-

mit in Zukunft  ein fester Teil unseres 

Teams und unserer Jugendarbeit sein.

Mit ihrer offenen Art, ihrer Begeiste-

rung für die Arbeit mit jungen Men-

schen und ihrer Lust auf neue Projekte 

bringt sie frischen Wind mit – und vor 

allem ganz viel Herz für Gemeinschaft  

und Glauben.

Julia freut sich schon sehr auf die kom-

menden Aktionen, auf gemeinsame 

Erlebnisse, gute Gespräche – und ganz 

besonders darauf, euch alle kennenzu-

lernen. Schön, dass du da bist, Julia – 

wir sagen: Herzlich willkommen in der 

EJ Altdorf!
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SENIORENKREIS ALTENTHANN – Römi-
sche Temperaturen waren angesagt, als 
wir uns auf die Spuren der Römer am 
Limes in Westmittelfranken begaben. 
In Ruffenhofen im „Limeseum“ wurde 
uns in 2 Führungen viel über den Ver-
lauf des Limes und das Leben im römi-
schen Kastell erzählt.

Sehr erholsam war dann der Aufenthalt 
im Biergarten an der Wörnitz beim Mit-
tagessen.
Danach statteten wir der Kirche St. Niko-
laus in Ruffenhofen einen Besuch ab. In 
der kleinen Dorfkirche mit ihrem mit-
telalterlichen Inneren betrachteten wir 
den Altar mit den drei Figuren Nikolaus, 
Johannes, der Täufer, und Evangelist 
Markus und entdeckten sogar Spuren 
aus römischer Zeit. Denn der Fußboden 
ist dort mit Platten aus der Ruine des rö-
mischen Kastells gepfl astert.
Nach der Fahrt zum Brombachsee ge-
nossen wir zum Abschluss die einein-
halbstündige Rundfahrt mit dem Tri-
maran “Brombachsee“.
Trotz der hohen Temperaturen war der 
Ausfl ug ein besonderes Erlebnis.   

Ausflug nach Ruff enhofen
und zum Brombachsee

FRAUENKREIS BURGTHANN - Viele ken-
nen das Schloss Kugelhammer nur vom 
Vorbeiradeln am Alten Kanal, aber wir 
durft en mit Herrn Mehl in den Schloss-
garten – leider nicht ins Gebäude - und 
hinunter zum Wasserfall am Gauchs-

bach. Dort stand einst die St. Wolfgangs-
Kapelle, die 1752 bei einem Unwetter 
hinweg gespült wurde. Viele Pilger 
kamen hier vorbei. Schon im 14. Jahr-
hundert gab es auch ein Hammerwerk, 
wo eiserne Kugeln  hergestellt wurden, 
daher der Name „Kugelhammer“. Seit 
1709 wird der Besitz von der „Schlüssel-
federschen Familienstift ung“ gepfl egt, 
erhalten und verwaltet. Diese fi nanzier-
ten auch den Bau der St. Wolfgangs-Kir-
che, die 1468 eingeweiht wurde. 
Weitere Einzelheiten über den Ort las-
sen sich im Internet nachlesen. 
Nach diesem eindrucksvollen Ausfl ug 
ließen wir den Abend in der Taverne 
Areti in Mimberg ausklingen.   

Ausflug nach Röthenbach/St. Wolfgang
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Ja ist denn schon Weihnachten? 
Fast hätte man es meinen kön-

nen. Vor übervoll besetzten Bänken 
fand in der katholischen Christ-König-
Kirche der traditionelle Kärwa-Got-
tesdienst statt. Ein sowohl ungewöhn-
licher wie herrlicher Anblick. Immer 
um den Johannistag herum fi ndet mit 
Beteiligung der Vereine dieses beson-
dere Fest statt. 

Passend dazu das Thema des Gottes-
dienstes: Aufbruch. Angefangen von 
der Begrüßung durch Pfarrer Winkler, 
über die Lesung und Predigt (Pfarrer 
Pillmayer) bis hin zum Segen zog sich 
das Motto wie ein roter Faden durch 
den Gottesdienst.

Auch die Lieder der Kantorei versprüh-
ten Aufbruch. Mit schwungvollen Gos-
pels, melodisch modernen Liedern 
und stimmungsvollem Segenslied ge-
lang es den Sängerinnen und Sängern 

die Besucher in Verzückung und Auf-
bruchsstimmung zu versetzen. Bei 
dem Song „What a day“ brandete spon-
tan Applaus auf. Ein wahrer Aufbruch 
der Emotionen war zu spüren. Wie 
immer gelang es Susanne Wittekind 
nicht nur die Kantorei zur Bestform zu 
motivieren, sondern durch die geziel-
te Auswahl der Lieder das Thema des 
Gottesdienstes musikalisch eindrucks-
voll zu untermalen. 

Im Anschluss brach die Festgemeinde 
zum geselligen Zusammensein rund 
um den Burgthanner Kärwa-Baum 
auf. Nach diesem gelungenen ökume-
nischen Aufbruchs-Festgottesdienst, 
scheint eine Fortsetzung Pfl icht zu 
sein.   (MARCUS HECKE)

Musikalischer „Kärwa-Gottesdienst“ 
in voller Kirche



12

Go
tt

es
di

en
st

e

August / Sept. 2025
Altenthann Burgthann

03. August – 
7. So. n. Trinitatis

 09.00 – Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Rasch 
(Pfr. Schwarz)

10. Aug. –
8. So. n. Trinitatis 

Dankopfer:
Evang. Bildungszentren in Bayern

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Schwarz)

17. August –
9. So. n. Trinitatis

Dankopfer eigene Gemeinde:
Gemeindehaus

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Polster)

24. Aug. –
10. So. n. Trinitatis

 10.30 – Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Rasch
(Pfr. Winkler)

31. Aug. –
11. So. n. Trinitatis

Dankopfer:
Bezirksposaunenchor/Gemeinde-
arbeit

 10.30 – Zeltgottesdienst zur Kirchweih in Mimberg
(Pfr. Winkler)

  Keine Gottesdienste in Altenthann und Burgthann

07. Sept. –
12. So. n. Trinitatis

Dankopfer:
Diakonisches Werk Bayern

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Polster)

14. Sept. – 
13. So. n. Trinitatis

Dankopfer:
Jugendarbeit im Dekanat

 09.00 – Gottesdienst
(Diakon Lehner) 

 10.30 – Gottesdienst
(Diakon Lehner) 

21. Sept. –
14. So. n. Trinitatis

Dankopfer:
Gesamtkirchliche Aufgaben
der EKD

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.00 – „follow-ME“ - Kinder-
kirche (Gemeindehaus)

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler))

 10.30 – KiGo – Kirche mit 
Kindern (Gemeindehaus)

27. Sept. –
Samstag

19.00 – ON THE WAY!- Jugendgottesdienst im
LKG-Gemeinschaft shaus, Haspelwiesen 1, Schwarzenbach
(für alle Jugendlichen im Dekanat)

28. Sept. –
15. So. n. Trinitatis

Dankopfer: 
Forum „Männer in Bayern“

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Schwarz)

 10.30 – FRIZZ-Gottesdienst
(Pfr. Schwarz, KV, FRIZZ-
Band)

 10.30 – KiGo – Kirche mit 
Kindern (Gemeindehaus)

Gottesdienstanzeiger
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Gottesdienste

Wegen des Innendachschadens der Johanneskirche finden die 
Gottesdienste zurzeit im Evang. Gemeindehaus Burgthann 

oder an Alternativorten statt.

Bitte vormerken: 

Termine Jubelkonfirmationen

in Burgthann

am 12. Oktober um 10.00 Uhr

in der St. Veitkirche Altenthann 
(wg. Innendachschaden Johanneskirche Burgthann)

Konfirmanden-Jahrgänge 

1964, 1974, 1999, 1965, 1975 und 2000

------------------------------------------------------

in Altenthann

am 26. Oktober um 10.00 Uhr 

in der St. Veitkirche

Konfirmanden-Jahrgänge

1945, 1950, 1955, 1960, 1965, 1975 und 2000

----------------------------------------------------

Gemeindeglieder, die in einer anderen Kirchengemeinde konfirmiert wurden und 
mittlerweile in der Kirchengemeinde Burgthann oder Altenthann zu Hause sind, sind 

herzlich eingeladen, ihre Jubelkonfirmation bei uns mitzufeiern! 
Bitte melden Sie sich dann im Pfarramt (Tel. 3187)



GemeindefestGemeindefest
Da war so ziemlich alles mit dabei: Got-
tesdienst mit Posaunen, Vorführung der 
Tanzgruppen des TSV Burgthann, Buch-
vorstellung mit Kurt Bock, Blaulicht-Au-
tos von Polizei und Feuerwehr, Bastel-
aktionen, Grillstation, leckere Waff eln 
und Zuckerwatte, Kuchenbuff et mit dem 
Frauenkreis, Cocktails von unseren Ju-
gendlichen aus dem Contact, Menschen-
kicker, Hüpfburg, Schminken und Steine-
bemahlen, sowie ein Raum der Stille. 
Kurzum: Jede Menge Spaß und gute Lau-
ne, und einem ausgeklügelten System, 
das es möglich machte, dass am Abend 
(fast) alles wieder aufgeräumt war. Wir 
freuen uns auf das nächste Fest!

14
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Wir  feiern das Leben …

15
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Leider war es noch etwas zu kühl an 
diesem Mai-Abend um außen zu feiern. 
Und so nahmen alle Besu-
cher an den schön gedeck-
ten Tischen im Saal des Ge-
meindehauses Platz. Über 
dreißig ehrenamtliche 
und amtliche Mitarbeiter 
folgten der Einladung zum 
Dankeschön-Abend und 
ließen sich das Essen vom 
wunderschön aufgebauten 
Buffet schmecken.
Pfarrer Winkler dankte 
in seiner Ansprache al-
len Mitarbeitern für ihren 
Dienst in der Gemein-
de: „Die Kirchengemeinde 

Voll war es, sonnig und lauschig. 
Zum Pfi ngstfest waren Gemeindeglie-
der aus allen Gemeinden unserer Regi-
on in den Burghof von Burg Grünsberg 

gekommen. Die Rascher Posaunen 
spielten auf, und Pfarrer Schwarz und 
Winkler aus Rasch und Burgthann 
führten durch den Gottesdienst. 

„Ein feste Burg ist unser Gott“ – das 
Lutherlied war dabei Leitgedanke. Was 

weiß das sehr zu schätzen, wenn sich 
Ehrenamtliche und Mitarbeiter, teils 

über Jahrzehnte, mit Herz, 
Energie und Leidenschaft  
engagieren“. Er stellte he-
raus, dass durch diese Mit-
arbeit und Beiträge jedes 
Einzelnen das kirchen-
gemeindliche Leben sehr 
bereichert wird und man 
auch in Notlagen zusam-
menhält.
In gemütlicher Runde saß 
man anschließend noch 
bei einem Glas Wein an 
den großen Tischen bei an-
geregter Unterhaltung bei-
sammen.   

Luther in der Wartburg erlebte, das 
Gefühl von Schutz und Einsamkeit, 
Bewahrung und doch Isolation, das 
erleben Menschen auch heute. Es ist 

gut, einen sicheren 
Ort für sich zu ha-
ben. Aber es ist nicht 
immer leicht, denn 
Sicherheit kann auch 
bedeuten: Ich bin 
ausgeschlossen. Lu-
ther hat seine Ret-
tung mit der Überset-

zung der Bibel verbunden. Er hat sich 
Gott anvertraut und darin neue Kraft  
erfahren. So ist Luther ein Beispiel, 
wie wir in den Burgen unseres Lebens 
Schutz und Zuversicht erfahren kön-
nen.   

Dankeschönabend für
Mitarbeiter und Ehrenamtliche

Gottesdienst an Pfingsten 
im Burghof von Burg Grünsberg
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Gottesdienste, Feste & Feiern – Ausblick

Herzliche Einladung
zum 

Zeltgottesdienst zur Mimberger Kirchweih

Anschließend – wie immer – gemütliches Beisammensein

Bitte vormerken: Der nächste

28.09.2025
10:30 Uhr

Gemeinde-
 haus

FRIZZ-GOTTESDIENST

am 31. August
um 10.30 Uhr

auf dem
Dorfplatz Mimberg

mit anschl.
Mittagessen im Zelt 
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Nach über 100 Jahren Bauzeit wird im 
kommenden Jahr die Fertigstellung der 
Türme der schon jetzt weltberühmten 
Kirche „Sagrada Familia“ gefeiert.
Zum 100. Todesjahr des Erbauers und 
Erfi nders Antonio Gaudi machen wir 
uns auf den Weg, um diese Kirche und 
die Stadt zu erkunden.
Vom 17. bis 21. Februar 2026 fl iegen 
wir über München in die spanische 
Metropole. In einem Vier-Sterne-Hotel 
haben wir Unterkunft  und mit der „Bar-
celona-Card“ werden wir die Attraktio-
nen erkunden: Natürlich die berühm-

ten Bauten von Gaudi, das Hafenviertel, 
die Olympiaanlage von 1992, das Picas-
so-Museum, Mocro und Miro. Hop-on-
Hop-off-Bus und vieles mehr. 
Die Kosten belaufen sich auf ca. 989 
Euro, Einzelzimmerzuschlag ca. 205 
Euro. Enthalten sind An- und Abrei-
se, Unterkunft  mit Frühstück, Eintritte 
und Führungen, Mobilität vor Ort, 1x 
Abendessen.

Voranmeldungen werden ab sofort im 
Pfarramt Burgthann, Tel 3187, entge-
gengenommen.   

Ökumenische Fahrt
20262026
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Am Donnerstag, 18. September 2025
Abfahrt:  ab 8.30 Uhr in Altenthann, dann im Unterdorf Burgthann, an der 

Raiffeisen Burgthann und zuletzt in Mimberg am Dorfplatz.

Rückankunft : gegen 17 Uhr.

Reiseziel:  Pegnitz und Plech

Programm:  Stadtführung, Mittagessen in Bernheck, Besuch der Weidenkirche 
in Plech, Kaffeetrinken in Obertrubach

Kosten:  25 € pro Person (Fahrt und Führungen)

Anmeldungen:  Pfarramt Burgthann, Tel: 09183 / 3187

Gemeindefahrt nach Pegnitz

Seit 25 Jahren, also fast seit 
Bestehen, des neuen Gebäu-
des, kümmert sie sich um 
die Sauberkeit in unserem 
Gemeindehaus und im Pfarr-
amt: 

Grazia Tommaso konnte in 
diesen Tagen ihr Jubiläum 
feiern. 

Wir gratulieren herzlich und 
wünschen alles Gute!    

Jubiläum für Grazia Tommaso
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Einst in der ehemaligen Apotheke 
Strehl eröffnet und nun in den neuen 
Räumen in der Neumarkter Str. 12 in 
Altdorf feiert der Karatu-Markt sein 
25-jähriges Bestehen.
Mit dem Erlös wurden und werden 
wichtige Projekte (medizinische Gerä-
te für das Krankenhaus, Kindergarten, 
diakonische Arbeit und Ausbildung der 
Menschen vor Ort) im Evangelischen 

Der Karatu Markt Altdorf feiert 25-jähriges Jubiläum
Partnerdekanat Karatu in Tansania un-
terstützt.
Bereits seit 1978 besteht die Partner-
schaft  zwischen den beiden Dekanaten 
Altdorf und Karatu. Der Laden in Alt-
dorf ist mittlerweile eine feste Größe 
für Anschaffungen jeglicher Art die im 
Partnerdekanat gebraucht werden.
Das Team lädt alle herzlich zum Stö-
bern und Verweilen im Laden ein.   

Karatu Markt
fair - hilfreich - nachhaltig

Neuer Kurs für pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Fachstelle für pfl egende Angehöri-
ge im südlichen Nürnberger Land bie-
ten in Kooperation mit dem Stephanus-
haus Rummelsberg einen Pfl egekurs 
für An- und Zugehörige von Menschen 
mit Demenz an. Die Schulung „Edukati-
on Demenz“ vermittelt wertvolle Infor-
mationen zu verschiedenen Themenbe-
reichen der Demenz.
Der Kurs findet vom 18.09.2025 bis zum 
20.11.2025 an insgesamt 10 Kurstagen, 
jeweils donnerstags von 14:00 bis 16:00 
Uhr statt. 
Interessierte Personen können sich bei 
der Kursleitung Franziska Stadelmann 
anmelden. Die Kosten für den Kurs 

können in der Regel über die Pfl ege-
kasse nach § 45 SGB XI übernommen 
werden.
Wenn Sie einen an Demenz erkrankten 
Menschen betreuen und sich Unter-
stützung, Austausch sowie Anregungen 
wünschen, ist diese Schulungsreihe ge-
nau das Richtige für Sie. Ziel ist es, den 
Alltag zu Hause zu erleichtern und Ih-
nen zu zeigen, dass Sie mit den Heraus-
forderungen nicht allein sind. 

Information und Anmeldung:
Fachstelle für pfl egende Angehörige, 
Telefon 09128502371 oder Fachstelle-
pfl egende@rummelsberger.net  
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Altenthann
Gruppen und Kreise:

Mädchengruppe, ab 6 Jahren  
Fr., 18:00 –  19:30 Uhr (Irene Wagner) 
Tel. 01 51 / 68 80 46 56

Jungschar, 7 – 14 Jahre 
Fr., 18:00 – 19:30 Uhr (Jonas Wotschach) 
Tel. 01 70 / 3 60 14 82

Teenykreis, ab 12 Jahren 
Sa., 19:00 – 22:00 Uhr  (Max Neumann) 
Tel. 01 51 / 50 72 53 42

„Contact“, der offene Jugendtreff 
Fr., 19:00 – 22:00 Uhr, 
(Jessica Breitenbach, Amina Philippi) 
E-Mail: jugendtreffcontact@gmail.com

Eltern-Kind-Gruppen

„Kleine Racker“ 
Di. 10:00 Uhr im Gemeindehaus, 
Kontakt: über Pfarramt , Tel. 0 91 83 / 31 87

Eltern-Kind-Café

Eltern mit Kindern von 0 – 6 Jahren:  
Do., 15:30 – 17:00 Uhr im Gemeindehaus, 
(Irene Wagner) Tel. 01 51 / 68 80 46 56

Weitere Gruppen und Kreise

Seniorenkreis und Gemeindehilfen  
Do., 18.09. 8.30 Uhr Ausflug  
nach Pegnitz 
Frauenkreis 
Mi., 06.08., 18:30 Uhr, Boulen 
mit Jürgen Pickel

Mi., 13.09., Ausflug nach Donauwörth

Tafel Nbg. Land – Di. 15:00 –16:30 Uhr, 
Gemeindehaus Burgthann, Kontakt: 
Frau Großmann, Tel. 0 91 83 / 42 59

Seniorenkreis im Gemeindehaus 
Kontakt: Frau Bendiks, Tel. 1549

Mi., 17.09., 14.30 Uhr 
„Feuerland – am Ende der Welt“ 
(ein Film von Edith und Hans-Albert Müller)

Kindergruppe „Kleine Eulen“ 
Fr., 15:00 – 16:30 Uhr (Irene Wagner) 
Tel. 01 51 / 68 80 46 56

FollowME – Kinderkirche (monatlich) 
Kontakt: Elke Nicklas, Tel. 7149

Eltern-Kind-Gruppe, 0–3 Jahre 
Di. 9:30 Uhr im Gemeindehaus, Kontakt: 
Verena Weiler, Tel. 01 51 / 16 72 52 76 
Martina Merkel, Tel. 01 71 / 8 60 53 64

Singkreis: jeden 2. Dienstag im Monat, 
20:00 Uhr, Kontakt: Elke Schmid Tel. 10 52

Posaunenchor Altenthann 
jeden Do. um 20:00 Uhr im Gemeinde-
haus. Kontakt über Rainer Kraußer 
Tel. 01 60 / 94 17 30 26

Treffen der Gemeindehilfen

Altenthann/Burgthann 
Montag, 29.09.2025, 14:30 Uhr 

Gemeindehaus Burgthann

Kantorei Burgthann

Probe Donnerstag, 19:30 – 21:00 Uhr 
Gemeindehaus Burgthann

Impressum

Herausgeber des Gemeindegrußes:
Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Altenthann/Burgthann, Auflage: 1.000 
(Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu kürzen)

Verantwortlich: Pfarrer Bernhard Winkler
Gestaltung und Herstellung:
scharf – druck und mehr, Burgthann

Burgthann
Gruppen und Kreise:

in unseren Gemeinden
Veranstaltungen, Termine und Treffpunkte

burgthann-evangelischal
te

nt
ha

nn
-ev

angelisch



22

Ka
su

al
ie

n

Freud und Leid 

in Altenthann und Pattenhofen:
Meier Rudolf (74)
Dr. Cordes Michael (70)
Schön Frieda (76)
Dr. von Grundherr Maximilian (74)
Weingart Margarita (74)
Dormann Hannelore (85)
Kaiser Marianne (76)
Distler Anna (90)
Billhöfer Georg (82)

in Burgthann:
Ringel Uta (90)
Bittner Horst (77)
Böhm Rudolf (75)
Püntzner Babette (76)
Schaller Karl (78)
Bock Theo (79)
Gastner Erika (84)
Pesavento Inge (70)
Schiffer Dieter (70)
Schlegel Myrdie (78)
Bock Kurt (77)
Burk Alfred (70)
Knaus Volker (83)
Gspahn Hannelore (84)
Höfs-Fellmann Gabriele (70)
Pfeiffer Anna (89)
Neumann Helmut (87)
Fricke Otto (90)
Auge Klaus (85)
Lorenz Hannelore (81)
König Ruth (75)
Weidlich Christa (75)
Pickel Gabriele (71)
Weghorn Hans (70)
Winter Barbara (75)
Simbeck Christa (77)
Bradl Hildegard (83)

Koppen Peter (78)
Wagner Ernst (85)
Büttner Herbert (83)
Pillipp Ursula (84)
Sand Walter (74)
Liebel Heinz (73)
Sinzger Ursula (70)
Sand Gabriele (72)
Pfr. i. R. Luthardt Christoph (88)
Lautner Gerhard (75)
Wein Günther (70)
Schmidt Heidemarie (84)
Pfuhler Bernhard (71)
Schneller Sonja (73)
Hupfer Babette (70)

in Mimberg:
Wild Cornelia (72)
Pölloth Walter (81)
Stenger Herbert (83)
Bauer Ella (76)
Kohlbauer Kurt (78)
Koller Christine (94)
Romeis Sieglinde (79)
Weinzierl Kunigunda (87)
Grimeißen Ronald (73)
Tschocke Rudolf (93)
Fuchs Maria (89)
Breckner Erna (76)
Heyden Oswald (70)
Frister Konrad (86)
Überall Ute (71)
Bloos Brigitte-Edda (75)
Geiring Brunhilde (70)
Kähler Helmar (85)
Schmidt Paul (71)
Sindlinger Luise (71)
Sörgel Walter (84)

Wir gratulieren  zum Geburtstag im  
August und September:
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Kasualien

Preuss Johanna, 93 Jahre, 
am 21.05. in Burgthann

Hiller Georg, 84 Jahre,
am 04.06.in Burgthann

Meyer Herbert, 67Jahre,
am 11.06. in Altenthann

Friedrich Babette, 92 Jahre, 
am 16.06. in Beerbach

Stühler Karl, 76 Jahre,
am 27.06. in Burgthann

Pickl Monika, 71 Jahre,
am 03.07. in Burgthann

Ross Rolf, 82 Jahre, am 
15.07. in Burgthann

Leopoldseder Liesbet,
88 Jahre, am 25.07. in
Burgthann

Jakob Sascha und Ederer
Eileen am 17.05. in
Altenthann

Cofone Marcus und Grün
Sophie am 24.05. in
Altenthann

Groetsch Maximilian und
Hofmann Anne am 31.05.
in Altenthann

Hoh Marius und Sherbahn
Anja am 21.06. in
Reichenschwand

Hollweck Johannes und 
Wiesend Regina am 05.07. in 
Altenthann

Brunner Ben am 25.05.
in Altenthann

Bock Felix am 01.06. an der
Bumberer-Quelle

Schütz Marisa am 01.06. an
der Bumberer-Quelle

Ayranci Soraya am 08.06. in
Nürnberg-Reichelsdorf

Lengenfelder Sophia am
22.06. in Altenthann

Bonsack Maximilian und
Alexander am 05.07. in
Eismannsberg

Radermacher Merlin am
12.07. in Altenthann

Die nächsten Tauft ermine
in der St. Veitkirche Altenthann

So., 21.09. und 09.11. – 11.45 Uhr

Wann: Samstag, 20.09., 09 – 11 Uhr

Wo: Aula der Mittelschule
Burgthann

Genaue Informationen zu den 
Themen Einkaufen, Verkaufen und 
Helfen unter
www.boerse-burgthann.de 

Veranstalter:
Team Kleiderbörse zusammen mit 
der Evangelischen Kindertagesstätte 
Burgthann „Die Kinderarche“.



Evang.-Luth. Pfarramt Burgthann
Pfarrer Bernhard Winkler: 
Kirchenweg 12 ·  31 87 · FAX 77 15 
E-Mail: pfarramt.burgthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de
Sekretärin: Andrea Müller ·  31 87 
Bürozeiten:	 Mo.: 	 8.00 –	12.00 Uhr 
	 Di., Mi., Fr.:	 10.00 –	12.00 Uhr

Cornelius-Stiftung: 
Annette Winkler,  01 51 / 10 28 21 23 

Vertrauensfrau: Britta Gavić,  93 96 87 

Gemeindereferentin: 
Irene Wagner,  01 51 / 68 80 46 56 
E-Mail: ej.altenthann-burgthann@elkb.de 

Ansprechpartnerin Missionsarbeit: 
Martina Pscherer,  40 30 36

Kirchengemeinde Altenthann

Pfarrer Bernhard Winkler: 
Kirchenweg 12 ·  31 87 · FAX 77 15 
E-Mail: Kirchengemeinde.altenthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de 

Vertrauensmann: Thomas Billhöfer,  75 81 

Ansprechpartner Missionsarbeit: 
Reinhard Distler,  12 28

Weitere Einrichtungen

Diakoniestation: 
Burgstr. 28 ·  18 65 · FAX 90 00 67 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Verein Rummelsberger Hospizarbeit: 
Rummelsberg 46, Schwarzenbruck 
 0 91 28 / 50 25 13, Handy 01 75 / 1 62 45 14

Erziehungs- und Familienberatung: 
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 17 37

Suchtberatung: 
Türkeistr. 11, Altdorf,  0 91 87 / 78 97

Beratungsstelle für seelische Gesundheit: 
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 90 65 42

Beratung für pflegende Angehörige: 
Rummelsberg 46 ·  0 91 28 / 50 23 71

Familienpflege-/Dorfhelferinnen-Station: 
Nikolaus-Selnecker-Platz 2, Hersbruck, 
 0 91 51 / 83 77-0

Telefonseelsorge: 
 0800/111 0 111 oder 111 0 222

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit: 
Mo.: Altdorf, Türkeistr. 11 ·  09187/80232 
Mi. u. Do.: Feucht, Fischbacher Str. 6, 
 0 91 28 / 72 48 00

Bankverbindungen Burgthann
Allgemeine Spendenkonten:
Raiba Oberf.-Burgthann 
IBAN:	 DE33 7606 9564 0000 8044 60 
BIC:	 GENODEF1BTO
Sparkasse 
IBAN:	 DE24 7605 0101 0380 3650 23 
BIC:	 SSKNDE77XXX

Kirchgeld: 
Raiba Oberf.-Burgthann 
IBAN:	 DE95 7606 9564 0000 8028 59 
BIC:	 GENODEF1BTO

Bankverbindungen Altenthann
Allgemeines Spendenkonto
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN:	 DE09 7606 1482 0004 0106 12 
BIC:	 GENODEF1HSB

Kirchgeld: 
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN:	 DE53 7606 1482 0104 0106 12

Kindertagesstätten und 
Familienprogramm

„Die Kinderarche“ Burgthann, 
Mimberger Str. 41 ·  75 87 
Leitung: Alexandra Hildebrand und Betina Bankel 
E-Mail: kita.burgthann@elkb.de
„Evang. Kinderhaus Lichtblick“ Burgthann, 
Mimberger Str. 41a 
Leitung: Jessica Raum 
E-Mail: kita.burgthann-lichtblick@elkb.de
„Evangelischer Kinderhort“ Burgthann, 
Mimberger Str. 28 ·  9 39 95 22 
Leitung: Silvia Kastner 
E-Mail: kita.burgthann-hort@elkb.de
„Die Buchfinken“ Mimberg, 
Am Buchenschlag 2 ·  203 
Leitung: Martin Kraußeneck 
E-Mail: kita.mimberg@elkb.de
Kindergarten „St. Veit“ Altenthann: 
Mühlbergstr. 8 ·  44 48 
Leitung: Marina Kraußeneck 
E-Mail: kita.altenthann@elkb.de
KiTa-Verwaltungsleitung und 
Familienprogramm: 
Petra Reinfelder · Kirchenweg 9 ·  40015 
Mobil: 0160/1669365 
E-Mail:  
Kita.Verwaltungsleitung.Burgthann@elkb.de 
Internet: 
familienprogramm-burgthann.e-kita.de

So erreichen Sie uns
Vorwahl Altenthann/Burgthann: 09183 –


